
Ausschreibung  

X – Bouldergames 
 

2007 Dresden 
 
 

Termin:   24. 03. 2007 

Zeitplan:   Sonnabend 24. 03. 2007 

    Registrierung Damen und Herren: 14.15 – 15.00 Uhr 

    Offene  Vorrunde Damen und Herren: 15.30 – 18.30 Uhr 

Quote Finale Damen 6 

Quote Finale Herren 6 

Auswertung und Umbau: 18.30 – 19.30 Uhr 

    Isolationsschluss Finale Damen & Herren: 19.00 Uhr 

Finale der Damen: 19.30 – 20.00 Uhr, 3 Boulder, shoot out, 
2min+ 

Finale der Herren: 20.00 – 20.30 Uhr, 3 Boulder, shoot out, 
2min+ 

    Siegerehrung: ca. 20.45 Uhr 

Ort: Dresden, XXL, Breitscheidstraße 40, 01237 Dresden, Tel.: 
0351/8042668 

Veranstalter:  XXL – Die Wand 

Sportliche Leitung: Alexander Adler 

Wettkampfwand:  Boulderbereich und Teile der „alten“ Vorstiegswand 

Routensetzer:  Friedemann Walter, Karsten Borowka, Markus Hoppe, 

 Alexander Adler 

Startklassen:  Damen und Herren, ab 16 Jahre (Jahrgang 1991) 

Austragungsmodus: Offene Runde; 3,0 Stunden 

   Finale: K.O. – System 

Preise:   Preise für Damen und Herren Gutscheine 

Startberechtigung: ab Jahrgang 1991 

Meldeadresse:  www.xxl-klettern.de 

Startgeld:   8 Euro 

Anmeldeschluss:  24.03.2007 

Registration:  vor der Wettkampfwand 

 

 



Modus: 

Vorrunde: 

Die Vorrunde ist eine offene Runde , bei der für alle Teilnehmer (Männer und Frauen) 20 
Boulder zur Verfügung stehen, für deren Klettern und Versuchen eine Zeit von 3 h genutzt 
werden kann. Die Bewertung des Kletterns erfolgt eigenverantwortlich, dass heißt die 
Kletterer sollten Grüppchen bilden, die sich gegenseitig beim Klettern beobachten und eine 
Begehung bzw. einen Versuch sich gegenseitig auf dem Laufzettel quittieren. Der Laufzettel 
ist nach der persönlichen Beendigung der Vorrunde bei der Auswertung abzugeben. 

Die Bewertung der Boulder geschieht wie folgt: 

Der „Grundwert“ eines jeden Boulders beträgt 1000 Punkte. Der „Realwert“ eines 
Boulders ergibt sich aus der Division mit der Anzahl seiner Begehungen d.h.: 

Realwert = Grundwert/Anzahl der Begehungen 

Der Wert eines Boulders für jeden einzelnen Kletterer ergibt sich aus der Multiplikation des 
Realwertes mit einem Faktor, der sich aus der Art der Begehung des Boulders ergibt. Dabei 
wird für eine Flash-Begehung der Faktor 1, für jeden x-ten Versuch der Faktor 0,8 und für die 
Zone der Faktor 0,5 vergeben. 

Die jeweils 6 punktbesten Damen und Herren qualifizieren sich für das Finale. 

Personal/ Materialbedarf: Routenbauer 

    Laufzettel 

    kurz- und langstielige Bürsten 

Finale: 

In den Finalrunden müssen jeweils drei Boulder geklettert werden. Hierfür stehen jedem 
Kletterer 2 Minuten zur Verfügung. Jeder innerhalb der 2 Minuten begonnene Versuch darf 
zu Ende geführt werden („2-Minuten-+“). 

In einer vorher festgelegten Startreihenfolge (umgekehrte Reihenfolge der Vorrunde) werden 
die einzelnen Boulder von jedem Starter versucht. Nutzt  dieser die ihm zustehenden 2 
Minuten nicht aus  (z.B. bei Flash) begibt er sich danach sofort wieder in die 
Zwischenisolation und der nächste Kletterer beginnt seine Versuche. 

Die Wertung am Boulder erfolgt nach erreichter Höhe wie beim Routenklettern. Nach jedem 
Boulder scheiden die beiden schlechtesten Kletterer aus. 

Bei der Besichtigung des Boulders dürfen nur die Startgriffe berührt werden!  Bei 
Gleichstand entscheidet die Vorrunde bzw. ein Superfinalboulder. 

Personal: Zeitnehmer 

  Routenschiedsrichter 

  Auswertung 

  Haupt- und Zwischenisolation 

  kurz- und langstielige Bürsten 



Zeitplan: 

 Uhrzeit Bemerkungen 

Registration 1415 – 15°° Damen & Herren 

Vorrunde 1530 – 1830 

Damen & Herren, offene Runde, 20 

Boulder  

Finalquote Damen + Herren: 6 

Auswertung und Umbau 1830 – 1930  

Isolationsschluss Finale 1900  

Finale Damen 1930 – 2000 3 Boulder, shoot out, 2-Min+ 

Finale Herren 2000 – 2030 3 Boulder, shoot out, 2-Min+ 

Siegerehrung ca. 2045  

 


